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Erlanger
Psychotherapietagung 
Persönlichkeitsstörungen

Allgemeine Hinweise

Psychosomatische und Psychotherapeutische Abteilung
Leiterin: Prof. Dr. (TR) Yesim Erim

Schwabachanlage 6 (Kopfkliniken), 91054 Erlangen
www.psychosomatik.uk-erlangen.de

Sekretariat
Tel.: 09131 85-34596
Fax: 09131 85-34153
psychosomatik@uk-erlangen.de

Anmeldung
Ihre Online-Anmeldung erbitten wir frühzeitig, da
die Teilnehmerzahl auf 100 Personen begrenzt
ist. Eine Anmeldung vor Ort ist nicht möglich.
Teilnahmegebühr: 120,00 Euro 
Ermäßigte Teilnahmegebühr*: 80,00 Euro
* gültig für PiA und PJler

Bitte senden Sie den entsprechenden Nachweis 
per E-Mail an psychosomatik@uk-erlangen.de

Die Gebühr beinhaltet die Teilnahme an den
Vorträgen und an einem Workshop sowie eine
Pausenverpfl egung und Mittagessen.

Workshopauswahl
Bitte geben Sie bei der Online-Anmeldung Ihren
bevorzugten Workshop an. Wir versuchen, Ihnen
einen Platz in Ihrem gewünschten Workshop zu
ermöglichen. Wenn die Höchstteilnehmerzahl
zum Zeitpunkt Ihrer Anmeldung bereits erreicht
ist, werden Sie vom Kongressbüro kontaktiert,
um einen alternativen Workshop auszuwählen.

Stornierung
Bei einer schriftlichen Stornierung spätestens
zum 17. Februar 2018 werden bereits bezahlte
Teilnehmergebühren, abzüglich einer Bearbei-
tungsgebühr von 30,00 Euro, auf ein zu benen-
nendes Konto erstattet. Danach ist eine Stor-
nierung unter Rückerstattung der Gebühren nicht
mehr möglich.

Registrierung, Kongressorganisation
Ausschließlich Online-Anmeldung über
www.if-kongress.de/veranstaltungen

if-kongress management gmbh
Tel.: 089 61209689
Fax: 089 66611648
info@if-kongress.de

Samstag, 24. Februar 2018, 9.00 – 17.15 Uhr

Hörsäle Medizin,
Ulmenweg 18, 91054 Erlangen

Psychosomatische und
Psychotherapeutische Abteilung
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die Zunahme von Persönlichkeitsstörungen ist  
eine unübersehbare Entwicklung. Seit der Kon-
zeption der Identitätsentwicklung von Erikson 
haben sich deutliche Veränderungen  in den 
diagnostischen und therapeutischen Konzep-
ten ergeben. Insbesondere die starke zeitliche 
Verzögerung der Identitätsentwicklung der 
20- bis 30- Jährigen („emerging adults“) und 
die Zunahme der Fälle mit einer „Identitätsdif-
fusion“ sind bemerkenswert. In der Diagnostik 
setzt sich die dimensionale Sichtweise durch, 
kategoriale Definitionen wie „narzisstische“ 
oder „selbstunsichere“ Persönlichkeitsstö-
rungen treten dagegen in den Hintergrund.

Auch dieses Jahr haben wir renommierte 
Referenten für den Themenkomplex gewonnen: 
Prof. Kornhuber wird zum zentralen klinischen 
Thema der  Selbstverletzung und Suizidali-
tät bei Persönlichkeitsstörungen referieren.

Prof. Seiffge-Krenke stellt in ihrem Vortrag 
die besondere Bedeutung der Rolle der Eltern 
vor und präsentiert, wie unterschiedlich 
diese in verschiedenen Kulturkreisen von 
Deutschland bis Pakistan aussehen kann.

Der Vortrag von Dr. Berberich gibt einen Über-
blick über moderne Strukturdiagnostik und 
einen Ausblick auf aktuelle Strömungen in 
der Therapie der Persönlichkeitsstörung.

Prof. Benecke sieht die Bereiche Emotions-
regulation, Affektivität und Beziehung als 
wesentlich für das Verständnis von psychi-
schen Störungen und deren Behandlung an. In 
seinem Vortrag diskutiert er Therapieschulen-
übergreifende Implikationen der Forschung in 
Bezug auf das Verständnis und die Behandlung 
von (Borderline-)Persönlichkeitsstörungen.

Wir hoffen auf einen intensiven kollegialen Aus-
tausch und eine bereichernde Zusammenarbeit 
– sowohl bei der Tagung als auch in Zukunft.

Mit besten kollegialen Grüßen 
Prof. Dr. (TR) Yesim Erim 
Leiterin der Psychosomatischen und 
Psychotherapeutischen Abteilung

Prof. Dr. phil. Cord Benecke
Professor für Klinische Psychologie und  
Psychotherapie, Institut für Psychologie, 
Universität Kassel, Psychologischer 
Psychotherapeut, Psychoanalytiker, 
Sprecher des Arbeitskreises OPD

Dr. med. Götz Berberich
Facharzt für Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie, Verhaltenstherapie, 
Psychoanalyse, Facharzt für Innere Medi-
zin, Leitender Arzt der Psychosomatischen 
Klinik Windach, Lehrkrankenhaus der Lud-
wig-Maximilians-Universität München

Prof. Dr. med. Johannes Kornhuber
Direktor der Psychiatrischen und  
Psychotherapeutischen Klinik des
Universitätsklinikums Erlangen

Prof. Dr. phil. Inge Seiffge-Krenke 
em. Prof. Entwicklungspsychologie Mainz,  
analytische Therapeutin für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene (DPV), Super-
visorin in verschiedenen institutionellen 
und Ausbildungskontexten, Sprecherin 
der Konfliktachse der OPD-KJ, wiss. Beirat 
der Lindauer Psychotherapiewochen

Dr. rer. biol. hum. Andrea Silbermann
Psychologische Psychotherapeutin 
in der Psychosomatischen und  
Psychothreapeutischen Abteilung  
des Universitätsklinikums Erlangen

ReferentenSehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege,

	 Moderation
	 Prof. Dr. (TR) Yesim Erim

9.00 – 9.10 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung
9.10 – 9.30 Uhr	 Prof. Dr. med. Dr. h. c. Heinrich Iro, 
	 Ärztlicher Direktor des 
 	 Universitätsklinikums Erlangen

9.30 – 10.15 Uhr	 Selbstverletzung und Suizidalität 
	 bei Persönlichkeitsstörungen 
	 Prof. Dr. med. Johannes Kornhuber

10.15 – 10.45 Uhr	 Pause

10.45 – 11.30 Uhr	 Verzögerte Identitätsentwicklung,  
	 Elternbeziehungen und Symptombelastung:  
	 Ergebnisse an emerging adults aus  
	 sieben Ländern 
	 Prof. Dr. phil. Inge Seiffge-Krenke

11.30 – 12.15 Uhr	 Dimensionale Diagnostik der Persönlich- 
	 keitsstörung. Das alternative  
	 DSM5-Modell und darüber hinaus …
	 Dr. med. Götz Berberich

12.15 – 13.30 Uhr	 Mittagspause

13.30 – 14.30 Uhr	 Emotion, Beziehung und  
	 Persönlichkeit(sstörung) 
	 Prof. Dr. phil. Cord Benecke

14.30 – 17.15 Uhr	 Workshops
	 W1  
	 Identitätsentwicklung heute und der  
	 Bezug zu Persönlichkeitsstörungen 
	 Prof. Dr. phil. Inge Seiffge-Krenke
	 W2  
	 Rationelle Diagnostik der  
	 Persönlichkeitsstruktur 
	 Dr. med. Götz Berberich
	 W3  
	 Emotion, Beziehung und  
	 Persönlichkeit(sstörung) 
	 Prof. Dr. phil. Cord Benecke
	 W4  
	 Beziehungsgestaltung in der Psycho- 
	 therapie von Persönlichkeitsstörungen 
	 Dr. rer. biol. hum. Andrea Silbermann

Programm


